
                                                

 

 

„Nach dem DFS-Bachelor habe ich zunächst 

ein Interreg Youropean Youth Volunteering im 

Eurodistrikt SaarMoselle absolviert. 

Anschließend habe ich mich für den Master in 

European Management Studies entschieden. 

Nach meinem Abschluss führte mich mein 

Weg zu einem Volontariat International en 

Entreprise bei L’Occitane en Provence in 

Düsseldorf, wo ich das digitale Marketing für 

den Schweizer Markt koordinierte und 360°-

Kampagnen betreute. 

Danach hat es mich erneut in die 

grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

gezogen: Seit Oktober 2024 bin ich im Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau als 

Projektleiterin für Bildung & Zweisprachigkeit sowie Jugend und 

Zivilgesellschaft tätig. Mein Arbeitsalltag ist geprägt von Interkulturalität und 

Zweisprachigkeit – und es erfüllt mich sehr, mit meiner Arbeit zur Verständigung 

zwischen beiden Ländern und zur Entwicklung grenzüberschreitender Projekte 

beizutragen. 

Der DFS-Bachelor hat mir nicht nur geholfen, die Sprache des Nachbarn zu 

festigen, sondern vor allem auch die feinen interkulturellen Unterschiede zu 

verstehen. Diese Kompetenzen sind für meine heutige Tätigkeit, insbesondere im 

politischen und institutionellen Kontext, von unschätzbarem Wert. 

 Gerne denke ich an meine damaligen Kommilitoninnen und Kommilitonen 

zurück, mit denen ich bis heute in Kontakt stehe und Freundschaften pflege. Die 

Zeit in Metz hat mich sehr geprägt – besonders unser interkulturelles Projekt, die 

Modenschau im Hotel Mercure in Metz, bleiben für mich unvergessliche 

Erlebnisse. Ich bin bis heute stolz darauf, was wir damals gemeinsam auf die 

Beine gestellt haben.“  

Florence Fournelle 

Projektleiterin Bildung, Zweisprachigkeit, Jugend und 

Zivilgesellschaft beim Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau 


